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Galerie Kurzweil:Anke Sowada und Helma Weigelt (von rechts)
mit Gästen aus der Region. n Foto: Schwarzer-Schulz

Tage des
Kunsthandwerks

Galerie Kurzweil öffnet die Türen
ALFELD n Die Initiative der
europäischen Tage des
Kunsthandwerks ging im
Jahr 2002 vom französi-
schen Ministerium für
Handwerk aus. Mittlerwei-
le hat sich die Veranstal-
tung in 19 Ländern etab-
liert und findet dort am ers-
ten Aprilwochenende statt.
In Alfeld beteiligt sichMale-
rin und Grafikerin Anke
Sowada, die in ihren Bil-
dern mit fotorealistischer
Auflösung spielt. Ist es
Malerei oder Fotografie? Es
ist beides, das sie miteinan-
der verfließen lässt.
Helma Weigelt fertigt

Schmuck aus sehr individu-
ellen Materialien, gern auch
mal Ringe aus Ebenholz. Sie

ist bestrebt, die Schmuck-
stücke so individuell zu ge-
stalten wie die Menschen,
die sie tragen werden. Beide
Frauen, die der Galerie
Kurzweil, Seminarstraße,
schon so manche Öffnung
beschert haben, stellen am
7. und 8. April auch Gäste
vor: Den Hildesheimer
Drechsler Hermann-Josef
Theisgen, Möbelrestaurator
Sebastian Naber aus Eime,
Textildesignerin Barbara
Frobenius-Voß aus Hanno-
ver und Kräuterexpertin Pe-
tra Siegert aus Alfeld. Alle
möchen sich und ihre Ar-
beit zwischen 11 und 18
Uhr in der Galerie Kurzweil
präsentieren und freuen
sich auf Interessierte. n sch

KURZ NOTIERT

„Berührungspunkte“
ALFELD n Die Ausstellung
unter dem Titel „Berüh-
rungspunkte“ mit Werken
der Künstlerin Judith C. Rie-
mer (Kunsthaus Nordstem-
men) kann vom 12. April.
bis 16. Juni im Galerieflur
des Alfelder Krankenhau-
ses besucht werden.
Gezeigt werden über 30
groß- und kleinformatige
Arbeiten in Acryl-Misch-
technik sowie Zeichnungen
in Kohle und Tusche, unter

anderem aus den Werks-
erien „Herz und Kopf“,
„Unter Oberflächen“,
„Grenzlinien“ und „Spiege-
lungen“. Die öffentliche
Vernissage findet am Don-
nerstag, 12. April, um 19
Uhr statt, zur Einführung
spricht Dietrun Otten,
Kunsthistorikerin aus Cel-
le. Organisiert wird die Ver-
anstaltung vom Verein der
Freunde und Förderer des
Alfelder Krankenhauses.

Versammlungen
WEENZEN nDie Jahreshaupt-
versammlung der Teilungs-
und Verkoppelungsinteres-
senschaftWeenzen beginnt
am Donnerstag, 12. April,
um 20 Uhr in der alten

Schule. Eine halbe Stunde
vorher beginnt ebenfalls in
der alten Schule die Jahres-
hauptversammlung des
Wasser- und Bodenverban-
des Weenzen.

Arthrose im Fokus
ALFELD n Die Hüftarthrose
ist eine verschleißbedingte
Erkrankung des Hüftge-
lenks. Prinzipiell kann
jedes Gelenk des Körpers
von Arthrose (Gelenkver-
schleiß) betroffen sein.
Einige Gelenke haben aller-
dings bedingt durch ihre
Lage besonders hohen
Belastungen standzuhal-
ten. Dies gilt vor allem für
die Hüftgelenke, auf denen
der überwiegende Teil des
Körpergewichtes ruht. Ist
diese Erkrankungsform
ausgeprägt, kann sie die
Lebensqualität stark nega-
tiv beeinflussen. Thorsten
Bollhöfener, Chefarzt der
Klinik für Unfallchirurgie
und Orthopädie am Ameos-
Klinikum Alfeld, wird im
Rahmen der Patienten-Aka-
demie Alfeld am Mittwoch,
11. April, ab 18 Uhr in der
Personalcafeteria über
Behandlungsmöglichkei-
ten informieren und über
die Verschleißerkrankung
an sich aufklären. Deutsch-
landweit werden jährlich

über 150 000 Erstimplanta-
tionen eines künstlichen
Hüftgelenkes vorgenom-
men, es handelt sich dabei
also mittlerweile um einen
Routineeingriff. Besonders
wichtig für einen erfolgrei-
chen Behandlungsverlauf
ist eine optimale Diagnose.
Daher widmet Thorsten
Bollhöfener einen Teil sei-
ner Ausführungen der Dif-
ferenzialdiagnose und geht
auf die klinische und tech-
nische Diagnostik näher
ein. Ergänzt werden die
Ausführungen von Thors-
ten Bollhöfener mit Infor-
mationen zum Umgang
und zur wiedererlangten
Lebensqualität mit einem
künstlichenHüftgelenk. Im
Anschluss gibt es wie
gewohnt eine Frage- und
Antwort-Runde. Die Patien-
ten-Akademie ist eine Ver-
anstaltungsreihe des Ver-
eins der Freunde und Förde-
rer des Alfelder Kranken-
hauses und des Kranken-
hauses Alfeld. Der Eintritt
ist wie immer kostenfrei.

ALFELD n Die von Christina
Kothen geleitete Kirchen-
kreiskantorei führt Joseph
Haydns Werk „Die Schöp-
fung“ am Sonntag, 22.
April, um 17 Uhr in der St.
Nicolai-Kirche in Alfeld auf.

Das Werk lässt auf anmuti-
ge und festliche Art und
Weise die Erschaffung der
Welt an sieben Tagen
erklingen. Mit einem rund
30-köpfigen Orchester
zählt „Die Schöpfung“

neben dem „Weihnachts-
oratorium“ von Bach und
dem „Messias“ von Händel
zu den großen Oratorien
und ist für Chorsänger wie
für Zuhörende ein ein-
drucksvolles Musikerleb-

nis. Der Eintritt kostet 20
Euro, ermäßigte Tickets
kosten 15 Euro. Das Kon-
zert wird gefördert durch
Bürger-Stiftung Alfeld, den
Landschaftsverband Süd-
niedersachsen, den Lions-

Club Alfeld sowie den
Förderverein für Kir-
chenmusik an St. Nico-
lai. Das begleitende
Orchester „La Réjouis-
sance“ setzt sich aus
professionellen Musi-
kern zusammen. Als
Solisten sind dabei:
Charlotte Diekmann,
Sopran; Nils-Rune
Kothen, Tenor; Chris-
toph Biermann, Bass.
Die Kirchenkreiskanto-
rei Alfeld hatte bereits
im Januar mit den Pro-
ben begonnen und
arbeitet regelmäßig
daran, nicht nur die
richtigen Töne, son-
dern auch den einheit-
lichen Klang und den
passenden Ausdruck
für die überwiegend
lobpreisenden Chorstü-
cke kontinuierlich zu
verbessern.

Haydns „Schöpfung“
Alfelder Kirchenkreiskantorei tritt mit Orchester und Solisten in St. Nicolai auf

ALFELD n Das Machmits-Info-
mobil besucht auch 2018
regelmäßig die Städte und
Gemeinden des Landkreises
Hildesheim. Vielen Mitbür-
gern fällt es aufgrund des
Alters und fehlender Mobili-
tät schwer, die Kreisverwal-
tung aufzusuchen. Daher
können sie sich über mögli-
che Hilfe- und Unterstüt-
zungsformen dort nicht infor-
mieren.

Das Infomobil bietet des-
halb die Möglichkeit, sich
wohnortnah und kosten-
frei über viele Bereiche zu
informieren. Hierzu zählt
die Tätigkeit des ehrenamt-
lichen Engagements („Wer
kann mich unterstützen?
Wo könnte ich helfen?“).
Aber auch der Bereich der
Senioren- und Pflegebera-

tung (häusliche
Unterstützung,
Formen der Pfle-
geleistungen,
Wohnberatung)
wird vertreten
sein. Darüber
hinaus widmet
das Machmits-
Infomobil sich
dem Thema
„rechtliche
Betreuung ein-
schließlich Vor-
sorgevollmachten
und Patientenver-
fügungen“. Die
Mitarbeiter aus den
genannten Bereichen ste-
hen für direkte und persön-
liche Gespräche zur Verfü-
gung. Das Machmits-Info-
mobil steht am Mittwoch,
11. April, in der Zeit von 10
bis 12 Uhr auf dem Markt-

platz in Alfeld. „Viele Bür-
ger der Stadt Alfeld und
ihrer Ortsteile haben in den
vergangenen zwei Jahren
bereits die Informations-
möglichkeiten durch das
Machmits-Infomobil
genutzt“, teilt der Land-

kreis erfreut mit. Weitere
Informationen können
über Holger Meyer von der
Betreuungsstelle des Land-
kreises unter 05121/309-
4271 und unter holger.mey-
er@landkreishildesheim.de
abgerufen werden.

„Wo könnte ich helfen?“
Machmits-Infomobil informiert Bürger am Mittwoch auf dem Marktplatz in Alfeld

Die Mitglieder der Kantorei bereiten sich seit Januar auf ihren Auftritt vor.

Wollen die Alfelder auf keinen Fall im Regen stehen lassen (von links): Hol-
ger Meyer, Manfred Marhenke, Sabine Wegener und Manuel Stender.


